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der ökonomischen Gesetze besser zu berücksichtigen, 
die Einführung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts wirkungsvoll zu fördern und die Ein­
haltung der Grundkennziffern und Perspektivplan­
aufgaben zu stimulieren;

— die Kontrolle über die Einhaltung der qualitativen 
und finanziellen Kennziffern organisiert.

II.

Leitung der Staatlichen Plankommission

§ 7
(1) Der Vorsitzende der Staatlichen Plankommission 

leitet die Staatliche Plankommission nach dem Prinzip 
der Einzelleitung. Er ist für die gesamte Tätigkeit der 
Staatlichen Plankommission und der der Staatlichen 
Plankommission nachgeordneten Organe und Einrich­
tungen gegenüber dem Zentralkomitee der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands, der Volkskammer, 
dem Staätsrat und dem Ministerrat der Deutschen 
Demokratischen Republik verantwortlich und rechen­
schaftspflichtig.

(2) Der Vorsitzende der Staatlichen Plankommission 
ist gegenüber den Leitern der der Staatlichen Plan­
kommission nachgeordneten Organe und Einrichtungen, 
gegenüber den Leitern der Bezirksplankommissionen 
und gegenüber den Leitern der Abteilungen bzw. Grup­
pen für Perspektivplanung in den Staats- und Wirt­
schaftsorganen weisungsberechtigt.

(3) Die Stellvertreter des Vorsitzenden der Staat­
lichen Plankommission und der Sekretär der Staat­
lichen Plankommission sind dem Vorsitzenden der 
Staatlichen Plankommission für die Erfüllung der 
ihnen übertragenen Aufgaben verantwortlich und 
rechenschaftspflichtig.

(4) Bei Verhinderung des Vorsitzenden übernimmt 
derjenige Stellvertreter die Vertretung, den der Vor­
sitzende bestimmt.

§ 8
(1) Der Vorsitzende der Staatlichen Plankommission 

entscheidet auf der Grundlage und zur Durchführung 
der Beschlüsse des Zentralkomitees der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands und der gesetzlichen Be­
stimmungen alle im Aufgabenbereich der Staatlichen 
Plankommission liegenden grundsätzlichen Fragen der 
Planung der Volkswirtschaft. Er trifft seine Entschei­
dungen unter Berücksichtigung der Empfehlungen der 
Leitung der Staatlichen Plankommission sowie der 
Arbeitsergebnisse des Forschuijfsrates, des Beirates 
für ökonomische Forschung bei der Leitung der Staat­
lichen Plankommission, des ökonomischen Forschungs­
institutes, der Arbeitsgruppen sowie nach Beratung mit 
Wissenschaftlern, Arbeiterforschern und Neuerern und 
nach Abstimmung mit den Leitern anderer zuständiger 
Staats- und Wirtschaftsorgane, wissenschaftlicher Gre­
mien und Institutionen und mit Vertretern gesell­
schaftlicher Organisationen.

(2) Zur Sicherung einer einheitlichen Leitung in den 
grundsätzlichen Fragen der Planung der Volkswirt­
schaft erläßt der Vorsitzende der Staatlichen Plankom­
mission Anordnungen, Durchführungsbestimmungen, 
Richtlinien und Weisungen.

(3) Der Vorsitzende der Staatlichen Plankommission 
unterbreitet dem Ministerrat Vorschläge zur Weiter­

entwicklung und Vervollkommnung des Systems und 
der Methoden der Planung der Volkswirtschaft zur Be­
ratung und Beschlußfassung. Er legt volkswirtschaft­
lich wichtige Probleme bzw. ungeklärte Fragen, die 
über den Verantwortungsbereich der Staatlichen Plan­
kommission hinausgehen, dem Ministerrat zur Ent­
scheidung vor.

§ 9
(1) Die Leitung der Staatlichen Plankommission ist 

ein beratendes Organ des Vorsitzenden. Sie behandelt 
unter seinem Vorsitz alle grundsätzlichen Fragen der 
Planung der Volkswirtschaft.

(2) Die Leitung der Staatlichen Plankommission be­
steht aus dem Vorsitzenden, den Stellvertretern des 
Vorsitzenden und dem Sekretär der Staatlichen Plan­
kommission sowie den Leitern der wichtigsten Haupt­
abteilungen und Abteilungen. Der Leitung der Staat­
lichen Plankommission gehört außerdem der Staats­
sekretär für Forschung und Technik und Erste Stell­
vertreter des Vorsitzenden des Forschungsrates an.

§ 10
(1) Bei der Leitung der Staatlichen Plankommission 

besteht als zentrales Koordinierungsorgan für die wirt­
schaftswissenschaftliche Forschung auf dem Gebiet der 
sozialistischen Wirtschaft und zur Herstellung einer 
engen Verbindung zwischen der ökonomischen For­
schungsarbeit und dem Perspektivplan ein Beirat für 
ökonomische Forschung.

(2) Die Mitglieder des Beirates werden vom Vor­
sitzenden der Staatlichen Plankommission ernannt und 
abberufen. Die Ernennung von Mitgliedern des Bei­
rates aus anderen Organen und Einrichtungen, die 
nicht der Staatlichen Plankommission nachgeordnet 
sind, erfolgt in Abstimmung mit dem zuständigen 
Leiter.

§ П
Zur Durchführung der Aufgaben der Staatlichen 

Plankommission sind der Vorsitzende der Staatlichen 
Plankommission, seine Stellvertreter und der Sekretär 
der Staatlichen Plankommission berechtigt, von Staats­
und Wirtschaftsorganen, wissenschaftlichen Gremien 
und Einrichtungen zur Vorbereitung der Perspektiv- und 
Jahresvolkswirtschaftspläne, zur Ausarbeitung besonde­
rer Programme und zu anderen grundsätzlichen ökono­
mischen und technisch-wissenschaftlichen Problemen 
der Entwicklung der Zweige und Bereiche der Volks­
wirtschaft sowie wichtiger Betriebe und Einrichtungen 
Vorschläge, Gutachten und Analysen anzufordern und 
Auskünfte einzuholen.

§ 12
Der Vorsitzende der Staatlichen Plankommission 

unterbreitet dem Ministerrat Vorschläge zur Berufung 
der Stellvertreter des Vorsitzenden, des Sekretärs der 
Staatlichen Plankommission sowie der Leiter der 
Hauptabteilungen und Abteilungen entsprechend der 
dafür geltenden Nomenklatur.

• III.

Arbeitsweise

§ 13
(1) Die Stellvertreter des Vorsitzenden der Staat­

lichen Plankommission organisieren die Zusammen­
arbeit der Hauptabteilungen, Abteilungen und selb-


